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Als Jubiläumsgeschenk hat der NABU Bad 
Buchau-Federsee eine essbare Eberesche auf 
dem Gelände des Naturkindergartens gepflanzt. 
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Zwei Vertreter der Narrenzunft Feuerhexen Bad 
Buchau e.V. konnten am Donnerstag, 08.04.2021 
die Gewinner des Malwettbewerbes der Grund-
schule Alleshausen überraschen. 
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Gästejournal

Hier erhalten Sie unter anderem alle Informationen 
rund um das Gästeprogramm und eine Übersicht 
der kommenden Veranstaltungen in Bad Buchau.
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SERVICESEITE

ÖFFNUNGSZEITEN DER 
ÖFFENTLICHEN EINRICHTUNGEN

Rathaus Bad Buchau 
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau,
Tel. 07582 8080, Fax 07582 80840 
Mo. - Do. 8 -12 Uhr, Mi. 14 - 18 Uhr
Fr. 8 - 12:30 Uhr
Tourist-Information 
Im „Haus des Gastes“, Marktplatz 6, 88422 
Bad Buchau, Tel. 07582 93360 
Mo. - Fr. 9 - 12:30 Uhr 
14:00 - 17:00 Uhr 
Wochenmarkt 
dienstags von 8 - 12 Uhr 
Adelindis-Therme 
Thermenweg 2, 88422 Bad Buchau,
Tel. 07582 8001395, Fax 07582 8001666
NABU-Naturschutzzentrum Federsee 
Federseeweg 6, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 1566 
Federseemuseum 
August-Gröber-Platz 2, 
88422 Bad Buchau, Tel. 07582 8350 
Öffentliche Bücherei 
im evang. Gemeindehaus, Karlstr. 24 
Mo. - Fr. 9:30 - 16:30 Uhr (Selbstbedienung) 
Ansichtssache 
„Einkaufen für einen guten Zweck“ in der 
Schussenrieder Str. 27 
Di. - Sa. 10 - 12:30 Uhr
Di + Fr. 14 - 17.30 Uhr
Postfiliale – ARAL-Tankstelle Schmid
Riedlinger Straße 67, 88422 Bad Buchau
Mo. - Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 8 – 12 Uhr

ANGEBOTENE HILFSDIENSTE

Ambulanter Pflegedienst/Rundumpflege 
zu Hause 
Tel. 07583 946936 oder 01718989439 

Hospizgruppe 
Bad Schussenried-Federsee
Tel. 0174 4074383
Sozialstation Riedlingen 
(ambulante Alten- und Krankenpflege) 
Tel. 07371 932020 
Gesprächskreis & Kontaktstellen pfle-
gender Angehöriger 
Tel. 07351 5005-30 
Praxis für Psychotherapie und Verkehr-
spsychologie 
Dipl.-Psychologin K. Hoerner-Maier, Tel. 
07582 91019 
Nachbarschaftshilfe 
Frau Heidi Steiner, Tel. 07582 9343047 
Haus Regenta / Essen auf Rädern 
Bad Schussenried, Tel. 07583 4050 
Pflegeheim „Marienheim“ Altenheimat 
Eichenau GmbH 
Tel. 07582 932076-0 
Haus mit Herz 
Tagesbetreuung für Senioren 
Michael Wissussek, Tel. 07582 9328437 
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe Bad 
Buchau-Federsee 
Hr. Beck, Tel. 07582 8416 

Hebammenpraxis Claudia Haller 
Tel. 07582 2578 
Hebamme Nicola Rädle 
Tel. 07582 926780 
Familienpflege von cura familia 
Frau Kraft, Kanzach, Tel. 0151 72680599, 
Tel. kostenlos 0800 9791-119
Pflegestützpunkt
Tel. 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Rettungsdienst - Notarzt� 112 
Feuerwehr� 112 
Polizei� 110 
Poilzei Riedlingen	�  07371 9380 
Bauhof/Wasserversorgung 
Bad Buchau	�  07582 91821 
nicht eilige
Krankentransporte	�  07351 19222 

Taxi am Federsee	� 07582 9399974 
(Kranken-, Stadt-,	� 0170 8883922 
Fernfahrten, Rollstuhlbeförderung) 

TAXI A. Bleaß � 0162 5605778 
(Stadt- und Fernfahrten, Kranken- und 
Arztfahrten alle Kassen� 07582 9323774

UMWELTECKE

Aktuelle Abfuhrtermine 
Papierabfuhr - blaue Tonne: 
Montag, 10. Mai, Montag, 7. Juni 

Gelber Sack - blaue Tonne: 
Dienstag, 11. Mai, Dienstag, 8. Juni 

Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Mi. 12.05., Do. 27.05.,  Mi. 09.06. 

Öffnungszeiten Recyclingzentrum: 
Di. - Do., 15 - 17 Uhr, Fr., 15 - 18 Uhr 
Sa., 10 - 16 Uhr 

APOTHEKENNOTDIENSTE

Sonntag, 9. Mai 
Kreuz Apotheke, Mengen 
Tel. 07572 8035 
Donnerstag, 13. Mai 
(Christi Himmelfahrt) 
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau 
Tel. 07581 8799 
Sonntag, 16. Mai 
Storchen Apotheke, Herbertingen 
Tel. 07586 1460 
Sonntag, 23. Mai (Pfingsten) 
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau 
Tel. 07581 8138 
Montag, 24. Mai (Pfingsten) 
Stadt - Apotheke, Hayingen 
Tel. 07386 97110 
Sonntag, 30. Mai 
Vital-Apotheke, Bad Saulgau 
Tel. 07581 484900 
Donnerstag, 3. Juni (Fronleichnam) 
Marien Apotheke, Ertingen 
Tel. 07371 6225 
Sonntag, 6. Juni 
Marien Apotheke, Mengen 
Tel. 07572 1020 

ÄRZTE

Dr. med. Wolfgang Hepp, Facharzt für 
Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Hofgartenstraße
4, Telefon 07582 91155

Rita Hepp, Frauenärztin,
Hofgartenstraße 4, Tel. 07582 1344

Gemeinschaftspraxis Lipke & Diemer
Dr. Werner Lipke, Facharzt für 
Allgemeinmedizin, Badearzt
Angelika & Wolfgang Lipke,
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Dr. David Diemer, Facharzt für Innere 
Medizin, Am Kurpark 2, Tel. 07582 9326-0

Vivion Koppatsch, Fachärztin für Innere
Medizin, hausärztliche Versorgung,
Notfallmedizin, Palliativmedizin,
Hofgartenstraße 9, Telefon 07582 721

Christine Schneider, Fachärztin für 

Allgemeinmedizin, Badeärztin,
Naturheilverfahren, Chirotherapie,
Physikalische Medizin,
Schussenrieder Straße 57,
Telefon 07582 926565

Ärztlicher Notruf: Tel. 116 117
Mo., Di. und Do. ab 18 Uhr,
Mi. ab 13 Uhr, Fr. ab 16 Uhr
Am Wochenende und an Feiertagen rund 
um die Uhr

Zahnärzte in Bad Buchau:
Dr. Ralph Neher, Oralchirurgie,
Marktplatz 15, Telefon 07582 93170
I. und P. Welker, Adelindisstraße 1,
Telefon 07582 758

Zahnärztlicher Notdienst:
0180 5911650

Herausgeber: 
Bürgermeister der Gemeinden
Allmannsweiler, Dürnau, Kanzach und der
Stadt Bad Buchau.

Druck und Verlag: 
Druck + Verlag Wagner Gmbh & Co. KG
Max-Planck-Straße 14, 
70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0, Fax 07154 8222-10.

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen:
Bürgermeister Diesch, Marktplatz 2, 
88422 Bad Buchau oder sein Vertreter im Amt.

Redaktion: 
Stadt Bad Buchau am Federsee,
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau,
E-Mail: federseejournal@bad-buchau.de,
Telefon 07582 808-0, Fax 07582 808-40.

Verantwortlich für „Was sonst noch  
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, 70806 Kornwestheim.
E-Mail: info@duv-wagner.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preis-
liste.

IMPRESSUM
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Vorgezogener  Vorgezogener  
RedaktionsschlussRedaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:

02.06.2021 
KW 22 – Fronleichnam 
Veröffentlichung 
Redaktionsschluss 27.05.2021, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

MITTEILUNGEN
AUS BAD BUCHAU

Bürgermeister: Peter Diesch
Sprechzeiten: Mo.-Do 08.00 - 12.00 Uhr und

Fr. bis 12.30 Uhr
 Mi. 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.- Nummer: 0 75 82 / 808 - 0

 www.bad-buchau.de

Aus dem Gemeinderat

Termine zur Gemeinderatssitzung 
Dienstag, 11. Mai, 
Dienstag, 15. Juni, 
Tagesordnung und Sitzungsbeginn entnehmen Sie bitte kurz-
fristig der Tagespresse, den Anschlagstafeln oder unserer 
Homepage: www.bad-buchau.de 

  
Kurzbericht von der öffentlichen  
Gemeinderatssitzung am 20.April 2021 
TOP 1:  Aktuelle Berichte und Verschiedenes  
•	� Erlass der Sondernutzungsgebühren aufgrund der  

Corona-Situation  
Die Verwaltung schlägt vor, die Sondernutzungsgebühren für 
die Einzelhandel und Gastronomie für das Jahr 2021 auszu-
setzen. Der Gemeinderat stimmt diesem Vorschlag ohne 
Diskussion einstimmig zu. 
•	 Kurzer Sachstandsbericht zur Wuhr-/ Riedlinger Straße 
BM Diesch informiert über die Verzögerung der Bauarbeiten an 
der Moosburger Straße. Hierdurch verschiebe sich auch der 
Beginn der Arbeiten an der Wuhr- / Riedlinger Straße auf Mitte 
Mai. Zunächst solle mit einer Fahrbahn-Verbesserungen in der 
Kapellenstraße begonnen werden, damit der Umleitungsver-
kehr – insbesondere Linienbusse, Lieferverkehr und Feuerwehr 
– während der Umleitungszeit keine Probleme bekommen. Da 
die Zu- und Abfahrt für die LKWs der Spedition Diesch durch 
die Bauarbeiten vollständig blockiert werde, müssen die Fah-
rer vorübergehend auf den Mühlwiesenweg ausweichen. Die 
Tonnage der Straße halte die Zusatzbelastung durchaus gut 
aus, man müsse jedoch temporär Ausweichmöglichkeiten 
für den Begegnungsverkehr einrichten; mit den betroffenen 
Grundstückseigentümern sei bereits Kontakt aufgenommen 
worden. Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis.  

•	 Zuschussantrag 1+1 Mentoren  
Die 1+1 Mentoren haben den alljährlichen Zuschussantrag 
über 1.300 Euro gestellt, der jedes Jahr auch im Haushalt ein-
gestellt sei. Im Zuge dessen habe der Verein auch um einen 
neuen Raum gebeten, da sie durch die Corona-Pandemie nicht 
wie gewohnt in den Räumen der Schule unterkommen konn-
ten. Derzeit im Gespräch sei ein Raum im 1. Obergeschoss 
des alten Notariats. 

Der Gemeinderat stimmt dem Zuschussantrag einstim-
mig zu und befürwortet die Überlegungen hinsichtlich 
der Raumlösung
 
•	 Wiederaufnahme Schulbetrieb 
BM Diesch erläutert, dass das Progymnasium ab Mittwoch, 
21.04.2021 den Schulbetrieb im Wechselunterricht wieder-
aufnehmen werde. Die Federseeschule hingegen erst ab 
Donnerstag, 22.04.2021. Wie es mit dem Präsenzunterricht 
an den Schulen weitergehe, sei Inzidenzabhängig. Im Mo-
ment sei davon auszugehen, dass wohl noch einige Zeit 
vergehen werde bis ein halbwegs normaler Schulbetrieb 
möglich sei. 

•	 BM Diesch weist auf folgende bekannte Termine hin:  
•	 25.04.: BM-Wahl in Alleshausen 
•	 27.04.: Verwaltungsratssitzung GVV 
•	 28.04.: Erst-Impfung für über 70-Jährige 
•	 30.04.: Zweit-Impfung für über 80-Jährige 
•	 30.04.: Maibaumstellen abgesagt! 
•	 11.05.: nächste GR-Sitzung 
  
TOP 2: Corona in Bad Buchau  
BM Diesch informiert über die tagesaktuellen Zahlen (Stand 
20.04.2021): 

Fallzahlen insgesamt:	 241 
davon wieder genesen:	 215 
davon verstorben:	 6 
Aktuell Infizierte:	 20 
Kontakt personen in Quarantäne:	 24 
Fallzahlen in Prozent:	 5,53% 
Eine Besserung ist derzeit leider nicht in Sicht. 

  
TOP 3: Kurzer Sachstandbericht zur Bebauung Schloss
platz durch die Geschäftsleitung der Moorheilbad Buchau 
gGmbH	 
Der Geschäftsführer der Moorheilbad Bad Buchau gGmbH 
Walter Hummler erläutert anhand einer Präsentation das 
Bauvorhaben eines Neubaus für weitere Patienten- und 
Therapieräume. Das Gebäude soll auf dem Schlossplatz 
entstehen. 
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Das erste und zweite Obergeschoss seien baugleich mit ins-
gesamt 56 Patientenzimmern und zusätzlichen Therapie- und 
Aufenthaltsräumen. Die Mitarbeiterumkleiden, etc. seien für 
das Untergeschoss geplant. Durch große Glasflächen soll 
auf allen Ebenen viel Tageslicht gewonnen werden. Es soll 
einen unterirdischen Verbindungsflur mit dem Haus 5 der 
Schlossklinik geben, u.a. auch da hier keine denkmalschutz-
technischen Probleme zu erwarten sind. Auch dieser soll mit 
Lichthöfen ausgestattet werden, sodass Tageslicht einfallen 
könne. Das Hauptproblem dürfte die Personalrekrutierung 
sein, da durch den Bau 30-35 zusätzliche Vollzeitstellen für 
Pflegepersonal gewonnen werden, Pflegepersonal derzeit 
jedoch schwer zu finden sei. Trotz aller derzeitigen Probleme 
seien die Belegungsaussichten für eine derartige Einrichtung 
nach wie vor gut.  
 
TOP 4: Stadtsanierung Kernstadt IV 
Herr Fürst von der LBBW Immobilien Kommunalentwicklung 
GmbH stellt anhand einer Präsentation das integrierte städ-
tebauliche Entwicklungskonzept vor und erläutert den groben 
Ablauf des Sanierungsprojekts. Nach der grundsätzlichen Pro-
jektzusage stehe im Fokus, den Einleitungsbeschluss durch 
den Gemeinderat für die Vorbereitenden Untersuchungen 
zu fassen. Dies wäre sozusagen der formale Startschuss für 
das Sanierungsprojekt. Hierdurch werde die Abgrenzung des 
Untersuchungsgebiets, sowie die Beteiligung der Eigentümer 
festgelegt. Herr Fürst erklärt, dass alle Grundstücks- und 
Hauseigentümer im festgelegten Gebiet vermutlich durch 
einen Fragebogen eingebunden werden. Außerdem sei eine 
Info-Veranstaltung geplant, jedoch sei auf Grund der Coro-
na-Pandemie nicht sicher, ob diese so wie gewohnt stattfin-
den könne. 

SR Müller erkundigt sich, ob die Sanierungsmaßnahmen zur 
„Kernstadt III“ bereits abgeschlossen seien, da man zunächst 
die alte Satzung abschließen müsse, bevor man mit der neu-
en beginnen könne. Herr Fürst erläutert daraufhin, dass es 
hier keine Probleme gebe, da das Gebiet „Kernstadt IV“ nicht 

an die „Kernstadt III“ angrenze. BM Diesch weist zusätzlich 
noch darauf hin, dass StOAR Moll bereits an der Endabrech-
nung zur „Kernstadt III“ arbeite und zu erwarten sei, dass 
diese ohnehin noch vor Beginn des Sanierungsprojekts ab-
geschlossen sei. 

Der Gemeinderat fasst daraufhin einstimmig folgende 
Beschlüsse:  
1.	� Für das Untersuchungsgebiet „Kernstadt IV“ wird 

der Beginn der Vorbereitenden Untersuchungen gem.  
§ 141 Abs. 3 Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlos-
sen. Die Abgrenzung des Untersuchungsgebiets ist 
im beiliegenden Plan (siehe Anlage 1) dargestellt. Der 
Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. Dabei 
ist auf die Auskunftspflicht gem. § 138 BauGB hin-
zuweisen.  

2.	� Die LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH 
wird auf Grundlage ihres Angebots vom 26.03.2021 mit 
der Durchführung der Vorbereitenden Untersuchungen 
sowie mit der anschließenden Sanierungsdurchführung 
beauftragt. 

  
TOP 5: Wasserversorgung Bad Buchau – Vorstellung der 
Rohrnetzanalyse  
Herr Roth führt kurz in das Thema der Rohrnetzanalyse ein. 
Herr Briele von RBS Wave GmbH übernimmt und erläutert 
anhand der Präsentation das Vorgehen und die Ergebnisse 
der Rohrnetzanalyse. Um den allgemeinen Zustand des Lei-
tungsnetzes zu überprüfen, sei es unter Druck gesetzt wor-
den, um messen zu können, ob es evtl. zu Druckschwankun-
gen oder Wasserverluste etc. gebe. Er empfiehlt zeitnah die 
bislang getrennten Ortsnetze von Bad Buchau und Kappel 
zusammenzuschließen. Durch eine Druckerhöhungsanlage 
in Kappel soll der Hochpunkt eliminiert werden, da dieser ein 
topografisches Problem darstelle. Denn hier habe das Wasser 
aufgrund des geringen Höhenunterschieds zum Hochbehäl-
ter nicht genug Druck. Alles in allem sei das Wassernetz Bad 
Buchau – Kappel aber in einem guten hydraulischen Zustand. 
Herr Roth fügt anschließend noch hinzu, dass einige Punkte 
wie zum Beispiel die Druckerhöhungsanlage in Kappel bereits 
im Haushalt des Eigenbetriebs Wasserversorgung aufgenom-
men seien und auch der Zusammenschluss der Ortsnetze 
bereits projektiert sei. 
  
TOP 6: Beteiligung der gemeinsamen Kommunalanstalt 
Komm.Pakt.Net an der OEW Breitband GmbH  
BM Diesch erläutert kurz, dass Komm.Pakt.Net sich mit 25.000 € 
an der OEW Breitband GmbH beteiligen möchte. Alle Betei-
ligten der gemeinsamen Kommunalanstalt Komm.Pakt.Net 
müssen hierbei zustimmen. Der Beschluss betreffe die Stadt 
nur mittelbar – es gebe keinerlei finanzielle Auswirkung. Aber 
als beteiligte Kommune sei eine Beschlussfassung aller Ge-
sellschafter notwendig. Der Gemeinderat verzichtet aufgrund 
der umfangreich zur Verfügung gestellten Sitzungsunterlagen 
auf eine detaillierte Erläuterung und Sachdarstellung. 

Ohne weitere Aussprache beschließt der Gemeinderat 
einstimmig:  
Der Gemeinderat stimmt der Beteiligung der Kommu-
nalanstalt Komm.Pakt.Net an der geplanten OEW Breit-
band GmbH, vorbehaltlich deren Gründung, zu und erteilt 
gleichzeitig Herrn Bürgermeister Diesch eine entsprechen-
de Weisung zur Abstimmung in der Verwaltungsratssit-
zung von Komm.Pakt.Net 
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Schulen

Städtische Musikschule

Frühlingserwachen 
Zur Zeit kann man jede Men-
ge schöne Natur erleben. 
Alles fängt an zu blühen 
und die Temperaturen wer-
den wieder wärmer. Wie je-
des Jahr ein herrliches Er-
wachen im Frühjahr. Auch 
wir warten sehnlichst auf den 
Neustart an unserer Musik-
schule. Aktuell findet alles, 
was möglich ist, noch online 
statt. Doch wir stehen in den 
Startlöchern und freuen uns, 
wieder live Musik miteinander 
machen zu dürfen. Wir bli-
cken positiv und optimistisch 
in die Zukunft und arbeiten 
daran, unser Musikschulan-
gebot zu erweitern. 

Was würde euch interessieren? Welches Instrument schwebt 
euch vor? Gerne nehmen wir Wünsche entgegen und ver-
suchen, diese auch umzusetzen. Meldet euch doch einfach 
und unverbindlich bei uns. Schreibt uns eine Mail (musikschu-
le@bad-buchau.de) oder ruft uns an (07582 – 9329396 oder 
0175 – 9622981). Gerne beraten wir euch auch online. Auch 
Schnupperstunden sind online möglich. 
Euer Musikschulteam 
  

VEREINE UND
SONSTIGE INSTITUTIONEN

Bürger für Bürger

BürgerCafé 
- Marktplatz 1 - 
Information und Teilhabe: Bürgerinfostelle, Gründung von 
Freizeit- und Gesprächsgemeinschaften, private Feste und 
Kaffeerunden, Vorträge und Lesungen, Vereinsabende nach 
Absprache. 
  

DRK Bad Buchau

Altkleiderspenden 
Altkleiderspenden können jederzeit hinter dem DRK-Heim 
in die dafür vorgesehenen Altkleidercontainer abgegeben 
werden. 
Größere Mengen können nach Rücksprache auch gerne di-
rekt abgeholt werden. 
Bei Fragen und Anregungen: info@drk-bad-buchau.de oder 
per Telefon unter 0178 34 92 910. 

  

Verein der Hundefreunde
Federsee-Bad Buchau e.V.

Anmeldung und Infos zur Ausbildung unter 07582 91218 oder 
roswitha.murrweiss@behra.de 
Homepage: www.vdhfedersee-badbuchau.de 
  

Narrenzunft Feuerhexen e.V.
Bad Buchau

Gewinner Malwettbewerb Federsee - 
Grundschule Alleshausen 
Etwas verspätet jedoch der aktuellen Situation geschul-
det, konnten am Donnerstag 08.04.2021 zwei Vertreter 
der Narrenzunft Feuerhexen Bad Buchau e.V., die Gewin-
ner des Malwettbewerbes überraschen.  Die Narrenzunft 
Feuerhexen Bad Buchau e.V. hatten sich für die Schüler der 
Federsee - Grundschule in Alleshausen einen Malwettbewerb 
überlegt, so dass die Schüler nicht ganz auf die Feuerhexen 
verzichten mussten. Die Gewinner wurden anschließend Coro-
na-Konform, während einer Online - Zunftratsitzung ausgelost 
und per Mail über die Schule informiert. 
Die Narrenzunft Feuerhexen Bad Buchau e.V. bedankt sich 
bei allen teilnehmenden Schülern ganz herzlich für die tollen 
Bilder - welche natürlich einen Ehrenplatz bei uns erhalten!!! 
Darauf ein 3 faches Feuer - Hexen 

Mitte: Platz 1	 Hanna Eggart 
Links: Platz 2	 Sarah Hepp 
Rechts: Platz 3	 Luis Gaiser
 

Narrenzunft Moorochs e.V.
Bad Buchau

Jahreshauptversammlung am 12. Mai  
abgesagt 
Die Narrenzunft Moorochs e.V. gibt bekannt, dass nach 
wie vor und bis auf weiteres alle Veranstaltungen und Zu-
sammentreffen ausgesetzt sind. 
So konnte es dieses Jahr leider wieder keine Aktion zum  
01. Mai geben, und auch die geplante Motorradweihe kann 
erst mal nicht stattfinden. Ebenso ist unsere Jahreshaupt-
versammlung am 12. Mai 2021 abgesagt. Die Jahreshaupt-
versammlung soll nun, so wie auch bereits im vergangenen 
Jahr, im Herbst stattfinden. Der geplante Termin hierfür ist  
Freitag, 01. Oktober 2021. 
Ob es eine Motorradsegnung zum Saisonabschluss in diesem 
Herbst geben wird ist noch offen. 
Wie es im Sommer und im weiteren Jahresverlauf mit unse-
ren Veranstaltungen weitergehen wird oder wann sich unsere 
Gilden wieder treffen können, werden wir abhängig von der 
Corona-Lage und abhängig vom Infektionsgeschehen zu ge-
gebener Zeit bekannt geben.
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NABU-Gruppe Bad Buchau-Federsee

Essbare Eberesche  
für den Naturkindergarten 
Als Jubiläumsgeschenk hat vor kurzem der NABU Bad 
Buchau-Federsee abschließend eine Essbare Eberesche 
(Sorbus aucuparia `Edulis´) auf dem Gelände des Natur-
kindergartens gepflanzt. Die Erzieherin Marianne Merk 
und Siegfried Frosdorfer pflanzten den Baum. Und seither 
freuen sich die Kinder immer darauf, ihren Baum regelmäßig 
gießen zu können. Bei der auch Essbarer Vogelbeerbaum ge-
nannten Unterart handelt es sich um eine Pflanze mit bitter-
stofffreien, süß-sauren, etwa 1 cm großen, vollreif glänzend 
scharlachroten Früchten. Das Aroma der Früchte erinnert an 
Preiselbeeren. Die zur Reifezeit geernteten Früchte können 
zu Marmelade, Gelee, Fruchtmark, Kompott und kandierten 
Früchten verarbeitet werden. Sie sind darüber hinaus auch für 
den Rohverzehr geeignet. 
„Mit der abschließenden Pflanzung hat der NABU Bad Buchau 
nun alle seine selbstgewählten Beiträge zum Jubiläum 1250 
Jahre für unser Bad Buchau erfüllt, und das trotz der Covid 
19-Pandemie,“ sagt der Vorsitzende Frosdorfer. Diese waren: 
1. Spende eines Turmfalken-Nistkastens für den Naturkinder-
garten, 2. Pflanzung der Buchauer Jubiläumsbuche „A Buach 
fir Buacha “ am Tag des Baumes, 3. Spende eines Vogel-
futterpfahlsystems für den Naturkindergarten, 4. Aufhängen 
von sechs Nistkästen bzw. Nisthilfen für Insekten und Vögel 
auf dem Gelände des Naturkindergartens, 5. Pflanzung einer 
Feldhecke mit 60 Wildsträuchern auf Gemarkung Kappel und 
6. Die Pflanzung des Essbaren Vogelbeerbaums. 
Diese Jubiläumsbeiträge stehen unter dem Leitspruch: „Mit 
Buchen hat Bad Buchau auf der Federseeinsel begonnen und 
mit Buchen soll es gut weitergehen.“ 
Der NABU Bad Buchau ist einer der ältesten und größten 
Vereine der Stadt und setzt sich seit 1903 ehrenamtlich für 
Mensch und Natur am Federsee ein.
 

Nach erfolgter Pflanzung: Von links, Siegfried Frosdorfer,  
Marianne Merk (Foto Brigitte Frosdorfer)

 

Sportverein 1848
Bad Buchau e.V.

Wir sind für Sie da:
Die Geschäftsstelle hat am 1. Mittwoch im Monat
von 18 - 19 Uhr für Sie geöffnet.
Das Büro be�ndet sich am Marktplatz 6 am Seiteneingang.
Bonusheft bitte einwerfen, es wird gestempelt zugesendet.
Sie erreichen uns:  E-Mail: gs@svbadbuchau.de
Weitere Informationen �nden Sie im Internet unter:
www.svbadbuchau.de, Mobil: 0151 12982935 

Tennisclub Bad Buchau

Machen Sie mal was neues und lernen Tennis! 

Gelände des TC-BB in Bad Buchau

Schnupperkurse für Jung und Alt! 
Jeder, der das Tennisspiel kennenlernen und erlernen möchte, 
ist beim TCBB genau richtig! Schon im Mai starten in diesem 
Jahr die sogenannten Schnupperkurse. Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene erhalten im Rahmen eines Schnupperkurses 
insgesamt 5 Einführungs- und Trainingsstunden sowie ein gan-
zes Jahr freien Zugang zu den Plätzen und der Clubanlage. 
Und das alles für einen geringen Kostenbeitrag von nur EUR 
40 für Kinder und Jugendliche sowie EUR 60 für Erwachsene. 
In enger Kooperation mit der Tennisakademie Maier aus Bibe-
rach (www.tennisakademie-maier.de) bietet der TC-BB beste 
Trainingsmöglichkeiten unmittelbar vor Ort. Egal ob Anfänger, 
Hobbyspieler oder Turnierspieler, die Tennisakademie bietet 
ein breites Spektrum an Trainingsangeboten bis hin zu all-
gemeinen motorischen Übungen (Ballschule) für Kinder und 
Jugendliche. 
Die Trainings finden unmittelbar vor Ort beim TCBB statt. 
„Ich glaube, dass der Tennissport nicht nur aufgrund der Co-
ronakrise als eine der kontaktfreien Sportarten einen Aufwind 
erlebt. Es ist einfach auch die zeitliche Flexibilität und die Mög-
lichkeit den Sport bis ins hohe Alter zu betreiben, was Tennis 
so überaus attraktiv macht. „ sagt Hariolf Wiest, Vorstand des 
Tennisclub Bad Buchau (TCBB). 
Info-Broschüren und Anmeldung zum Schnupperkurs: https://
www.tc-bb.de/mitgliedschaft 
Weitere Info: www.tc-bb.de
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Einladung Gemeinderatsitzung 
Am Montag, den 17.05.2021 um 20:00 Uhr, findet im DGH 
-kleiner Saal- eine öffentliche Gemeinderatsitzung statt. 
Tagesordnung 
1. Protokollbekanntgabe 
2. �Bauantrag zum Anbau einer Dachgaube auf Flst. 285/4, 

Reichenbacher Kirchweg 13 in Allmannsweiler 
3. Bekanntgaben und Verschiedenes 
An der Sitzung können max. 3 Zuhörer teilnehmen.  
Koch, BM
 

Vereine und sonstige Institutionen

Förderverein der Blasmusik

Wechsel im Führungstrio des  
Musikvereins Reichenbach 
Ein etwas anderes Jahr, eine etwas andere Generalver-
sammlung. Das machte die 64. Generalversammlung in 
digitaler Form deutlich, bei der Wahlen ein wichtiger Ta-
gesordnungspunkt waren. Mit Hildegard Ostgathe scheidet 
ein erfahrenes Mitglied des Führungstrios aus. An ihrer Stelle 
wurde Tobias Schwarz neu in das Vorstandsteam gewählt. 
Stühle rücken war noch bei weiteren Ämtern angesagt. Kurt 
Hohl scheidet nach insgesamt 22 Jahren als Ausschuss-/ 
Vorstandschaftsmitglied aus und gibt sein Amt als aktives 
Ausschussmitglied an Hubert Föhr ab. Janina Gnand über-
nimmt die Position als stellvertretende Jugendleiterin von Lena 
Herwanger, die nun als Jugendleiterin fungiert, nachdem Anja 
Gnann nach sechs Jahren dieses Amt abgibt. Um die Finanzen 
kümmert sich anstelle von Christina Schwarz zukünftig Ralf 
Gaiser. Wiedergewählt wurden Victoria Bolay als Schriftführe-
rin, Karl Daiber als Kassenprüfer, Denis Hermann als aktives 
und Norbert Mast als passives Ausschussmitglied. 

Eröffnet wurde die Versammlung durch den Vorsitzenden Mar-
tin Geiger, der zu Beginn das vergangene Vereinsjahr noch 
einmal Revue passieren ließ. Das Jahr begann vielverspre-
chend und wurde durch Corona unerwartet stillgelegt – der 
Probenbetrieb wurde eingestellt, Veranstaltungen abgesagt 
und der Unterricht für die Jungmusikanten fand nur noch on-
line statt. Unter Beachtung der gültigen Abstandsregeln konn-
ten dann in den Sommermonaten aber wieder einige Proben 
in Kleingruppen stattfinden. Mit großer Anstrengung konnte 
außerdem das alljährliche Sommerfest in einer „Lightversion“ 
abgehalten werden. Schriftführerin Victoria Bolay reflektierte 
im Detail das Vereinsjahr 2020, das der Vorstandschaft einiges 
abverlangte. Jedoch konnte Kassiererin Christina Schwarz 
trotz Verlust im vergangenen Vereinsjahr von einem soliden 
Kassenstand berichten. Im Rückblick der Jugendleiterin konn-
te Anja Gnann einen großen Zuwachs bei den Musikmäusen 
vermelden – es konnten gleich 11 musikinteressierte Kinder 
hierfür gewonnen werden. Zudem freute sich die Jugend-
leiterin, dass unter Einhaltung der Hygienevorschriften ein 
Ferienprogramm angeboten werden konnte. Nicht nur Vor-
sitzender Martin Geiger, sondern auch Dirigent Theo Gnann 
hoffen, dass alle Musiker nach der Pandemie den Weg zum 
Probelokal zurückfinden, die Vorzüge des Vereinslebens, 
das Miteinander und das gemeinsame Musizieren zukünftig 
noch mehr geschätzt werden und der Verein gestärkt aus 
der Krise hervorgeht. Dieser Hoffnung schloss sich auch die 
stellvertretende Ortsvorsteherin Silke Buck an, die sich im 
Namen der Gemeinde bei der bisherigen Vorstandschaft be-
dankte, der neuen Vorstandschaft viel Erfolg für die Zukunft 
wünschte und hervor hob, dass die MVR-Veranstaltungen das 
Ortsleben bereichern und im vergangenen Jahr schmerzlich 
vermisst wurden. Auf baldige musikalische Aktivitäten, auch 
zusammen mit dem Musikverein, hoffen zudem die Vertreter 
des Liederkranzes, die dem Verein alles Gute wünschen. Mit 
Dankesworten an die ausscheidenden Ausschuss- und Vor-
standschaftsmitglieder schloss Vorsitzender Martin Geiger 
die Generalversammlung.
 

ALLMANNSWEILER

 
  

  
 

 

Bürgermeister: Stefan Koch
Sprechzeiten: Mo. 09.00 - 12.00 Uhr und 16.30 - 19.00 Uhr und
 Mi. 09.00 - 12.00 Uhr
Tel.- Nummer: 0 75 82 / 9 13 33
 www.allmannsweiler-bc.de

DÜRNAU

 
  
 

 

Bürgermeister: Bernhard Merk
Sprechzeiten: Mo. und Do. 09.00 - 11.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Tel.- Nummer: 0 75 82 / 23 17

 www.duernau-bc.de

Aus dem Gemeinderat

GR-Sitzung 
Heute, Mittwoch, 05. Mai 2021 um 19.30 Uhr findet eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Gemeindesaal 
Dürnau statt. Hierzu ist die Bevölkerung nochmals herzlich 
eingeladen. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Home-
page oder dem Schaukästen in der Ortsmitte.

Die Gemeinde informiert

850 Jahre Dürnau 
Leider können wir unser Jubiläum nicht so feiern wie wir 
es uns wünschen, doch soll es nicht vergessen werden. Zu 
unserer Geschichte gehören auch Haus- und Hofnamen. In 
loser Reihenfolge wollen wir ihnen Beachtung schenken. 
Die Bedeutung der alten Haus- und Hofnamen wurden bereits 



05. - 18. Mai 2021		  8Federsee Journal

1937 federführend durch Herrn Franz Xaver Müller aus Dürnau 
nach alten Urkunden zusammengestellt und veröffentlicht. 
Anhand dieses Werkes erklärt die Gemeindeverwaltung die 
alten Haus- und Hofnamen und möchte sie wieder bekann-
ter machen. Alte Haus- und Hofnamen lassen sich in den 
Urkunden aus der Zeit vor dem Schwedenkrieg nur wenige 
feststellen. Nach dem Schwedenkrieg 1651 ordnete das Stift 
Buchau mit den Dürnauer Lehnträgern das Lehensverhältnis 
von einer Anzahl von Höfen. Auf Grund dieser Neuordnung 
ist es möglich, bei einigen Höfen die lückenlose Besitzerreihe 
bis etwa zurück ins Jahr 1460 festzustellen. 
Wechselte oder tauschte ein Lehenträger seinen Hof mit einem 
anderen, so wechselte oft auch der Haus- und Hofname. Wur-
de ein Bauer „Schultheiß“ im Dorfe, so ging damit meistens 
der Hausname verloren. Dem nachfolgenden Hausnamen „Alte 
Schultesen“ folgt später irgendein neuer Name. Ein alter Haus-
name ist der Stolz eines richtigen Bauern, der mit Stolz und 
Achtung auf seinen Ahnen und Vorfahren zurückblicken kann, 
die vor ihm seinen Acker bebaut, sein Haus erstellt und ihm 
durch Jahrhunderte den Besitz und den Namen vererbt haben. 
Zukünftig sollen immer wieder kleiner Geschichten der ältes-
ten Häuser und ihrer Haus- und Hofnamen hier abgedruckt 
werden. 
  
Oberen Bastes-Haus (heute Am Kirchberg 1) 
Der älteste Haus- und Hofname war: „Widummaiers“. Der 
Widummaierhof war dem Widum, der Pfarrstelle, eigen und 
zehntbar. 1778 wurde er bei der endgültigen Incorporierung der 
Pfarrstelle zum Stifte Buchau gezogen. Das Haus stand 1790 
noch auf dem Platze, auf dem jetzt Halders Haus steht, wur-
de um 1800 auf seinem heutigen Platze neu gebaut (Scheuer 
zuerst, Wohnhaus später) und kam 1838 in den Besitz der Fa-
milie Lutz. 1840 teilten die Brüder Sebastian und Josef Lutz 
den Besitz. Letzterer verkaufte 1869 an Halder. Seit dieser Zeit 
führt dieser Teil den Hausnamen Halders. Bei dem ersteren 
Teil ging der uralte Haus- und Hofname „Widummaiers“ in der 
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts verloren. Danach wurde 
der Hof nach dem Besitzer Sebastian Lutz „Bastes“ genannt. 
Seit der abermaligen Teilung des Hofes im Jahr 1884 ist der 
Haus- und Hofname „Oberen Bastes“.
 

Rhabarber-Vanille Schmand-Tarte  
Zutaten für eine Form von 24 - 26 cm: 
Boden: 200g Mehl, 50 g gemahlene Mandeln, 150 g Butter, 
75g Zucker, 1 Ei, 1 Prise Salz 
Für den Belag: 400g Rhabarber 
Vanille-Schmand: 100 g Zucker, 250 g Schmand, Schalen-
abrieb einer Bio-Zitrone, 150 ml Sahne, 3 Eier, 2 Päckchen 
Bourbon-Vanillezucker, 1 Handvoll Mandelplättchen 
Zubereitung: Kalte Butter zusammen mit dem Zucker und 
dem Ei verkneten, die gemahlenen Mandeln und das Mehl 
dazugeben.  Mit kalten Händen alles rasch zu einem glatten 
Teig verkneten, 1 Stunde im Kühlschrank ruhen lassen. Die 
Backform einfetten und mit Mehl bestäuben. Den Backo-
fen auf 175° C (Umluft 150° C) vorheizen. Den Teig aus dem 
Kühlschrank nehmen und auf einer bemehlten Arbeitsfläche 
ausrollen und in die Form legen, mehrmals mit einer Gabel 
einstechen. Den Rhabarber putzen und in 1 cm große schräge 
Stücke schneiden. Schmand, Sahne, Eier, Zucker, Vanillezu-

cker und Zitronenabrieb in eine Schüssel geben und mitein-
ander verrühren. Rhabarber in die vorbereitete Form geben, 
mit dem Vanille- Schmand begießen und den Mandelplättchen 
bestreuen. Auf der untersten Schiene im Ofen für 40 – 45  Mi-
nuten goldbraun backen. Den Kuchen aus dem Ofen nehmen 
und abkühlen lassen, bei Belieben vor dem Servieren mit Pu-
derzucker bestäuben. 
Viel Spaß beim Nachbacken
  
Backen 
Das nächste gemeinschaftliche Backen findet wieder am 
07.05.2021 unter den bekannten Coronavorschriften statt.
  
Aktuelle Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr - Blaue Tonne: 
Freitag, 21.05.2021 
Gelber Sack - Blaue Tonne: 
Dienstag, 25.05.2021 
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Mittwoch, 12.05.2021 u. 
Donnerstag, 27.05.2021

 

Vereine und sonstige Institutionen

Aus dem Kirchengemeinderat Dürnau 
Kindergarten: 
Frau Fischer beendet zum Ende des Kindergartenjahres ihre 
Berufstätigkeit. Zur Nachfolgerin wurde Frau Lena Zimmer-
mann bestimmt. 
Elternbeiträge: 
Nachdem zum 01.09.2020 keine Erhöhung der Beiträge vor-
genommen wurde, wird zum 01.09.2021 der Elternbeitrag 
erhöht. Die genauen Beträge sind unter „www.kiga-dürnau.
de“ ersichtlich. 
Verkauf Krautland: 
Das kirchliche Krautland wurde unter 13 Interessenten öf-
fentlich verlost. Die Siegerin und der Ersatzbewerber wurden 
bereits informiert. 
Erstkommunion: 
Die Erstkommunion findet voraussichtlich am 11.07. statt. 
Beerdigungen: 
Künftig ist der Ansprechpartner bei Fragen rund um die kirch-
lichen Dinge (Reqiuem, Musik usw.) das Pfarrbüro. Die den 
Friedhof betreffenden Angelegenheiten (Grabstelle, Beerdi-
gung) werden von der Fa. Schaller/Schiemann übernommen. 
Christi Himmelfahrt: 
Es findet dieses Jahr keine Prozession statt. Der Gottesdienst 
wird in der Fuchsgrube abgehalten, wobei jeder eine Sitzge-
legenheit mitbringen sollte. 
Fronleichnam: 
Stand heute findet auch keine Prozession statt. Es wird ein 
zentraler Altar aufgebaut. 
Gemeindesaal: 
Der Nutzungsvertrag ist von bürgerlicher Seite und KGR un-
terzeichnet, somit kann nach intensiver Verhandlung das Ge-
meindehaus an die Gemeinde Dürnau übergeben werden.
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Kindergarten 

Preisverleihung zum Wettbewerb: „Das schönste Osterei 
des Kindergartens „Regenbogen 2021“ 
Am vergangenen Freitag war es endlich soweit: das schönste 
Osterei des Kindergartens wurde prämiert. Nachdem alle Kin-
der in Quarantäne mussten, hieß das: Keine gemeinsame „Os-
ternestsuche“, keine gemeinsame Osterfeier und verlängerte 
Osterferien. Um die Enttäuschung etwas zu mindern, hatten 
die Erzieherinnen die Idee zum Wettbewerbsaufruf. Jedes 
Kind konnte ein Osterei gestalten ob groß, ob klein, gemalt 
geknetet, aus Pappmaché oder Ton oder, oder ... 
12 Ostereier wurden zum Wettbewerb eingereicht: aus Bügel-
perlen, Zeitungspapier, Toilettenpapier, Styropor mit Reißnägel, 
aus einen Luftballon mit Stoff verziert zum Mädchengesicht 
oder als Osternest, aus Knete, Salzteig und sogar ein Ei aus 
Styropor mit Federn und einer kleinen Lichterkette. Es war 
unmöglich zu sagen, welches das „Schönste“ war. Deshalb 
bekamen alle am Wettbewerb Beteiligten eine Urkunde und 
eine „Kreativüberraschungstüte“ als Preis verliehen. 
Bis zum 03.05.2021 können die Kreativostereier im Kinder-
garten, mit einem Blick durch die Fensterscheiben, noch an-
geschaut werden.
 

Aus dem Gemeinderat

Kurzbericht aus der Sitzung  
des Gemeinderates am 19.04.2021 
Gemeindebesuch des Landrats am 13.07.2021 
Der ursprünglich im November 2020 vorgesehene Besuch des 
Landrates, der coronabedingt ausfallen musste, soll nunmehr 
am 13.07.2021 mit dem Besuch von verschiedenen Gewer-
bebetrieben in Kanzach nachgeholt werden. 
Sachstandsmitteilungen 
Dachsanierung Kindergarten 
Derzeit prüft die Gemeindeverwaltung gemeinsam mit dem 
Architektenbüro Kunze und der Energieberater Koch GmbH, 

ob weitere Fördermittel aus dem Programm der Bundesför-
derung für effiziente Gebäude zu erhalten sind. 
Bauantrag Backhaus mit mittelalterlichem Kappenofen 
Leider lehnt das Landratsamt Biberach aus Gründen des 
Brandschutzes die beantragte Errichtung eines Backhauses 
innerhalb der Bachritterburg ab. Damit können bedauerli-
cherweise die seitens des Programms „TRAFO – Modelle für 
Kultur im Wandel“ in Aussicht gestellten Mittel nicht abgeru-
fen werden. 
Wohnpark „Krone“ 
Die Vorplanung für die Realisierung der gemeinsam mit der 
Seniorengenossenschaft Riedlingen beabsichtigten Gesamt-
konzeption von Pflege, Wohnen und Betreuung ist noch im 
Gange. Mit den ersten Ergebnissen ist in Kürze zu rechnen. 
Standortsuche Mobilfunkmast 
Nach ersten Überlegungen besteht die grundsätzliche Be-
reitschaft zur Errichtung eines Mobilfunkmastes, um auch in 
Kanzach eine leistungsfähige, stabile und flächendeckend 
verfügbare Mobilfunkversorgung zu erreichen. Die Deutsche 
Telekom sagte zu, die technischen Prüfungen der Machbar-
keit vorzubereiten. 
Neue Bushaltestelle am Haus der Vereine 
Da im Zuge der Kanalsanierung in der Riedlinger Straße auch 
der Straßenbelag erneuert wird, kann in Höhe des „Haus der 
Vereine“ die Bushaltestelle mit einer neuen Bushaltebucht ver-
sehen werden. Damit kann endlich die Ausweich-Haltestelle 
aufgegeben werden. 
Rad- und Gehweges entlang der K 7554 
Das Straßenamt des Landratsamtes hat als ersten Schritt zur 
Realisierung der Maßnahme unsere Entwurfsplanung und die 
Kostenschätzung vorgeprüft und sieht Chancen zur Umset-
zung. In weiteren Gesprächen mit der Fachbehörde werden 
die verschiedenen Fördermöglichkeiten aus dem Bundespro-
gramm „Stadt & Land“ und dem Landesprogramm „LGVFG 
RuF“ zu prüfen sein. Die Gemeindeverwaltung ist bestrebt, 
dass der Radweg in das Landesprogramm 2022 aufgenom-
men wird. Im besten Fall kann die Doppelförderung bis zu 85 
% der zuschussfähigen Kosten betragen. 
Bausachen - Bauantrag zur Errichtung eines Gartenhauses 
Der Gemeinderat erteilte sein gemeindliches Einvernehmen 
für die beantragte Ausnahmeregelung gem. § 56 Abs. 4 Zif-
fer 4 LBO. 
Bebauungsplan „Schönblick-West“ - Wiederaufgreifen 
des Verfahrens 
Gemeinsam mit dem Landratsamt Biberach wird derzeit 
geprüft, inwieweit die Gemeinde das bereits vor 10 Jahren 
förmlich abgeschlossene Bebauungsplanverfahren umset-
zen kann. 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, 
17.05.2021 um 19:00 Uhr statt.
 

KANZACH

Bürgermeister Klaus Schultheiß
Sprechzeiten des Bürgermeisters: Mo. 09.00 - 12.00 Uhr 
 Mi. 09.00 - 12.00 Uhr und
  17.00 - 19.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. und Mi. 09.00 - 12.00 Uhr
Petra Hahn-Wiggenhauser Mi. 09.00 - 12.00 Uhr und
  17.00 - 19.00 Uhr

Tel.- Nummer: 0 75 82 / 82 86

 www.gemeinde-kanzach.de
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Homepage der Gemeinde Kanzach 
Die neu gestaltete und überarbeitete Homepage der Ge-
meinde Kanzach ist seit letzter Woche online. 
Die Webseite präsentiert sich in einem neuen, modernen 
Design. Der Webauftritt ist für die Nutzung mit Tablets und 
Smartphones optimal abgestimmt. In den kommenden Wo-
chen erfolgen noch kleinere Ergänzungen, Korrekturen und 
Feinarbeiten. 
Wir freuen uns, Sie auf der neuen Homepage unter www.ge-
meinde-kanzach.de begrüßen zu dürfen.
 

Vereine und sonstige Institutionen

Bachritterburg
Kanzach

Neue Museumsleitung  
für die Bachritterburg 
Frau Lisa-Marie Rösch ist seit kurzem für die Gemeinde 
Kanzach als Museumsleitung der Bachritterburg tätig. 
Bürgermeister Schultheiß hieß die neue Mitarbeiterin herz-
lich willkommen und zeigte sich überzeugt, eine fachlich 
versierte Leitung für die anspruchsvollen Aufgaben in der 
Bachritterburg gewonnen zu haben. Frau Rösch besitzt einen 
Universitäts-Abschluss in „Vor- und Frühgeschichte und Mu-
seumswissenschaften“ und konnte bereits Berufserfahrung 
in verschiedenen Museen sammeln. Sie wird ihre Ideen und 
Erfahrungen in die neue Konzeption der Bachritterburg mit-
einbringen und tatkräftig vorantreiben. 
Ernährung durch die Epochen - Oberschwäbischer Ar-
chäologietag am 04.07.2021 
Auch wenn derzeit die Pandemie-Entwicklung nicht absehbar 
und damit die Durchführbarkeit nicht gewährleistet ist, will 
Kanzach zumindest vorbereitend planen. Abhängig von den 
im Juli zu beachtenden Rahmenbedingungen ist beabsichtigt, 
interessante und vielfältige Einblicke in die Kochtöpfe und Vor-
ratsräume vergangener Jahrtausende von den Eiszeitjägern 
bis zum Mittelalter zu bieten. Dies ist ein gemeinsames Projekt 
mit dem Federseemuseum Bad Buchau. Die Veranstaltung 
am 04.07.2021 soll den Blick gezielt auf die Lebensmittel und 
Kochgewohnheiten im Spätmittelalter lenken. Geführte Rund-
gänge laden dazu ein, mehr über die Ernährung des Mittelal-
ters zu erfahren und locken zudem mit einer kleinen Verkös-
tigung mittelalterlicher Speisen. Die jungen Besucher*innen 
können ihr Geschick beim Jagdbogenschießen beweisen und 
erfahren, wie viel Übung und Geduld nötig waren, um ein gu-
ter Jäger zu werden. 
Nähere Informationen zur Veranstaltung am 04.07.2021 in der 
Bachritterburg folgen in Kürze. 
Außerdem können wir mit den Fördermitteln aus dem Pro-
gramm „TRAFO – Modelle für Kultur im Wandel“ den Burg-
garten neu gestalten. Dazu wird die Fa. Král aus Tübingen, die 
sich auf historische Pflanzen spezialisiert hat, beauftragt, vier 
Beete anzulegen. Darin werden alte Gemüsesorten, Küchen- 
und Heilkräuter sowie Getreide und Färbepflanzen gepflanzt, 
die wiederum bei geführten Rundgängen und speziellen Gar-
tenführungen eingebunden werden. Des Weiteren wurde in den 
letzten Monaten das Pädagogikprogramm der Bachritterburg 
überarbeitet und gemeinsam mit dem Federseemuseum eine 
Kombiführung erarbeitet: Im Programm Streifzug von Steinzeit 
ins Spätmittelalter erleben die Besucher*innen die Highlights 
beider Museen in Kombination mit steinzeitlichen Häppchen 
und einem mittelalterlichen Umtrunk.
 

GEMEINSAME
MITTEILUNGEN

Aktuelles

Info-Veranstaltung zum  
6-jährigen Beruflichen Gymnasium sowie 
zur Sommerschule für Klasse 8 
Für das kommende Schuljahr 2021/2022 möchte die Mat-
thias-Erzberger-Schule Schülern und Eltern ihr gymnasi-
ales Profil vorstellen: Ab der 8. Klasse wird das Profilfach 
Ernährung, Gesundheit und Soziales neben den allgemein-
bildenden Fächern die Schülerinnen und Schüler auf dem 
Weg zum Abitur nach der Klasse 13 (G9) begleiten. Lehrer 
und Schulleitung möchten einen Einblick über Fächerinhalte, 
Stundenplan, außerunterrichtliche Veranstaltungen und weite-
re Angebote an der Matthias-Erzberger-Schule geben. Diese 
Schulart richtet sich an Schüler aller weiterführenden Schulen. 
Die Informationsveranstaltung beginnt am Mittwoch, den 5. 
Mai um 16Uhr online. Ab 18 Uhr wird die diesjährige Som-
merschule vorgestellt. Sie finden den Link mit dem Zugang 
auf unserer Homepage unter „Aktuelles“.
 
 
Schulung für ehrenamtliche Jugendleiter 
Grundlegende Kenntnisse der Jugendarbeit, wie Auf-
sichtspflicht, Rechte und Pflichten, Gruppenphasen, 
Konfliktlösung sowie Leitung und Planung von Gruppen-
stunden werden angehenden oder bereits aktiven ehren-
amtlichen Jugend- und Gruppenleitern aus Vereinen in 
dem Jugendleiter Basismodul der Kreisjugendringe Bi-
berach und Ravensburg vermittelt.  Das Seminar findet am 
Samstag, 5. und 12. Juni 2021, von jeweils 9 bis 19 Uhr im 
Humboldt-Jugendgästehaus in Bad Schussenried statt. Eine 
Anmeldung ist bis 26.05. über info@kjr-biberach.de möglich. 
Die Kosten betragen 70€, eine Ermäßigung für Schüler und 
Mitgliedsverbände ist möglich. Das Seminar wird nur in Prä-
senz stattfinden, sollte dies nicht möglich sein, wird es zu ei-
nem späteren Zeitpunkt durchgeführt. Weitere Informationen 
gibt es auf www.kjr-biberach.de oder telefonisch beim Kreis-
jugendring Biberach unter 07351 3470746.
 
 
Lebensmittel genießen statt wegwerfen 
Ein neues Informationsangebot der Verbraucherzentra-
len geht pünktlich zum Tag der Lebensmittelverschwen-
dung am 2. Mai online. Unter dem Motto „Genießen statt 
wegwerfen“ finden Verbraucherinnen und Verbraucher 
auf der Website www.verbraucherzentrale.de/genies-
sen-statt-wegwerfen Wissenswertes, Tipps und Tricks 
zum nachhaltigen Umgang mit Lebensmitteln. Am 2. Mai 
ist Tag der Lebensmittelverschwendung: Alle Lebensmittel, 
die bis zu diesem Tag produziert wurden, landen rein rechne-
risch im Müll. Über die gesamte Lebensmittelversorgungskette 
vom Acker bis zum Privathaushalt entstehen in Deutschland 
jedes Jahr rund 12 Millionen Tonnen Lebensmittelabfälle. Um 
Ressourcen zu schonen, wird es immer wichtiger, diese Ab-
fälle zu verringern. Aus diesem Grund starten die Verbrau-
cherzentralen ein neues Online-Informationsangebot, das 
allerlei Wissenswertes für eine wertschätzende Behandlung 
von Lebensmitteln bereitstellt. „Bewusst einkaufen, Werbe-
versprechen kritisch hinterfragen und Lebensmittel richtig 
lagern kann dazu beitragen, Abfälle deutlich zu reduzieren“, 
sagt Vanessa Holste, Ernährungsexpertin der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg. 
  
Fit für nachhaltigen Umgang mit Lebensmitteln 
Interessierte können sich über die Gründe für Lebensmittelab-
fälle entlang der Wertschöpfungskette informieren und erhal-
ten Tipps zur Resteverwertung. Eltern und Lehrkräfte finden 
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zudem Hilfestellungen, um Kinder und Jugendliche für den 
nachhaltigen Umgang mit Lebensmitteln fit zu machen. „Wer 
sich durch die Seiten klickt, erfährt viel über Hintergründe und 
kann spielerisch das eigene Wissen testen. Auch Fragen, wie 
etwa nach dem Unterschied zwischen Mindesthaltbarkeits-
datum und Verbrauchsdatum, werden geklärt“, so Holste. 
Das Online-Informationsangebot der Verbraucherzentralen 
wird mit Mitteln des Bundesministeriums für Ernährung und 
Landwirtschaft finanziert.
 
 
Museum auf der Waldburg 

Das Cover des Buches „Keine Helden“.

Das Museum auf der Waldburg muss aufgrund der hohen 
Inzidenzzahlen weiterhin geschlossen bleiben. Jetzt wird 
allerdings das Leitwerk der diesjährigen Sonderausstel-
lung „Helden“ vorab als Printversion angeboten. Das Buch 
„Keine Helden“ ist eine echte Kuriosität. Ist doch der Autor 
seit 58 Jahren bereits verstorben. Ein Autor der schon viele 
Jahre tot ist meldet sich zu Wort. 
Ein Tatsachenbericht aus dem ersten Weltkrieg erwartet den 
Leser, Geschrieben und beschrieben mit einfachen Worten. 
Markus Haller, der Autor, war Schuhmacher. Aufgewachsen im 
Landkreis Ravensburg in einem kleinen Weiler bei Vogt. Das 
Buch streift viele Orte hier in der Region, Sommersried, Wol-
fegg, Vogt, Ravensburg, Konstanz, Zürich ganz Süddeutsch-
land und die Kriegsgebiete in Ost und West  sind ein Thema. 
Eine glückliche Kindheit zeichnet dieses Buch nicht aus. Viel-
mehr eine brutale Offenheit gegenüber dem Leser. Markus 
Haller musste schon in frühester Kindheit vieles erdulden. Ein 
Buch, dass die Zeit um die Jahrhundertwende schonungslos 
offenlegt und tiefe Einblicke in die Brutalität des ersten Welt-
krieges gewährt. Ein Buch das man nur schwerlich aus der 
Hand legt. Das Buch ist Teil der Sonderausstellung „Helden“ 
die auf der Waldburg zu sehen ist. Aktuell kann das Buch im 
Burgshop des Museum auf der Waldburg und im Webshop 

(https://www.schlosswaldburg.de/shop-waldburg/museum/) 
erworben werden. Bitte achten Sie auf die tagesaktuellen Öff-
nungszeiten auf der Website des Museums auf der Waldburg 
www.schlosswaldburg.de 
 

Für Tiergesundheit sensibilisieren 
Nur lobende Worte findet der Kreisbauernverband Biber-
ach-Sigmaringen für die private Müllsammelaktionen, be-
richtet in der Schwäbischen Zeitung vom 19.04.2021, und 
dankt ausdrücklich der engagierten Frau Christina Schmid 
und Anita Parusel und deren Mannschaft. 
Fast ganzjährige „Müllsammler“ auf Ihren Äckern und Wiesen 
sind unsere Bäuerinnen und Bauern. Kreisobmann Gerhard 
Glaser: “Weil Plastik und andere Fremdkörper im Tierfutter 
ganz schlimme Gesundheitsschäden anrichten können, haben 
unsere Bauersleute fast schon eine „Allergie“ gegen Plastik-
teile und Fremdkörper in der Futtergewinnung entwickelt.“ 
Dieses immer wiederkehrende absammeln und entsorgen 
aus dem Futter macht ganz viel Arbeit und auch Stress. Und 
dafür vertragen unsere Bäuerinnen und Bauern ganz viel Lob 
und haben es auch besonders verdient. Trotzdem ist es ein 
völlig unbefriedigender Zustand. Dieser soll aber keineswegs 
nur beklagt werden, sondern: Erstmal wird festgestellt, dass 
die allermeisten Mitbürger auf Feld und Flur sich offenbar vor-
bildlich verhalten.  Die Unachtsamen und Leichtsinnigen müs-
sen weiter sensibilisiert werden, damit sie sich ihrer ganzen 
Verantwortung und den Folgen für die Tiere bewusstwerden!
 
 
Änderung der Servicezeiten  
bei den Stadtwerken Biberach 
Das Kundencenter der Stadtwerke in Biberach ist nach 
wie vor coronabedingt geschlossen. Telefonisch und per 
E-Mail ist das Stadtwerke-Team jedoch erreichbar.  Al-
lerdings ändern sich die Servicezeiten ab Montag, 26. April, 
wie folgt: 
•  Montag bis Donnerstag:	 8:30 - 12 und 13 - 17 Uhr 
•  Freitag:			   8:30 – 14 Uhr 
Bei allen Anliegen rund um die Themen Bäder, ÖPNV und Par-
kierung sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt-
werke telefonisch unter 07351 30250-150 und per E-Mail an 
info@swbc.de zu den oben genannten Zeiten erreichbar.

Streunerhunde brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not und beschützt sie. Weltweit.
Helfen Sie mit!  
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto (GLS Bank) 
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00  
BIC GENODEM1GLS

www.vier-pfoten.de/spenden
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Krankengymnastik • Massage • Lymphdrainage • Manuelle Th. • u.v.m.

Physiotherapie - med. Fußpflege
Udo Ehlhardt   Heilpraktiker

Schussenrieder Str. 28 • Bad Buchau • Telefon: 07582/2409

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 11.30; 13.30 - 18.00 Uhr
Hausbesuche im gesamten Federseeraum

Behandlungen auf Voranmeldung
Termine frei!

CHIROPRAKTIK • OSTEOPATHISCHE TECHNIKENN
E
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW
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GESUNDHEIT

STELLENANGEBOTE

Den Kreislauf in Schwung bringen
Powerdrink für den Kreislauf: Lassen Sie einen Teelöffel getrock-
nete Minzblätter fünf Minuten in heißer Milch ziehen, abseihen 
und warm genießen!

Schwindel, Müdigkeit und Probleme mit dem Blutdruck machen 
uns ab und an das Leben schwer. Doch schon mit ein paar ein-
fachen Tricks lässt sich der Kreislauf stabilisieren. Wie auch bei 
Erkältungskrankheiten ist Tee das Heilmittel Nummer eins: Grün-
tee senkt den Blutdruck und Hagebutte verscheucht die Mor-
genmüdigkeit und stärkt ganz nebenbei unsere Abwehrkräfte. 

Gegen das unangenehme Schwindelgefühl hilft eine erhöhte 
Salzzufuhr, etwa in Form einer Brühe oder einer Brezel. Eine mor-
gendliche Wechseldusche verengt und weitet die Blutgefäße ab-
wechselnd und bringt so Ihren Organismus in Schwung.

© bss/DEIKE 748U13U4

© Clipdealer/DEIKE

Tausendschöne 
Momente. 
Endlich sind sie da.

www.rotenasen.de

Spenden und Infos unterwww.rotenasen.de

Sie möchten  
uns Ihre Anzeige

per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de

Sehr gerne!
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KLEINHEINZ
Baggerbetrieb

Garten-, Landschaftsbau
Kirchstraße 30

88422 Bad Buchau
Telefon 07582 / 8442

E-Mail: grabenstampfer@t-online.de

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

NEUERÖFFNUNG 4.5.2021 IN BAD BUCHAU
Friseursalon Tanja Schwarz

Damen- und Herren-Friseur/Barbier
Eröffnungsangebot 10 %
auf alle Haarschnitte –
gültig für den ganzen Mai
Marktplatz 11
88422 Bad Buchau
Tel. 07582/939814
Online-Termine unter: 
https://phorest.com/book/salons/friseursalontanjaschwarz
Schnelltest bei uns vor Ort durch geschultes Personal – 
ein Service für unsere Kunden

Mo.   9.00–18.00 Uhr
Di.   9.00–19.00 Uhr
Mi.   geschlossen
Do   9.00–12.00 Uhr
 13.00–19.00 Uhr
Fr.    8.00–12.00 Uhr
 13.00–18.00 Uhr
Sa.   7.30–12.00 Uhr 

Neuer Standort: Marktplatz 7 • 88422 Bad Buchau • Tel. 07582/9347227 

Am Sonntag, den 10. Mai ist 

Muttertag 
Überraschen Sie Ihre Lieben mit einem traumhaft schönen 

Blumenstrauß, Schmuck oder einer modernen Uhr. 

An Muttertag haben wir für Sie bereits 
ab 8:00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Bitte bestellen Sie rechtzeitig vor, das verkürzt Ihre Wartezeit. 

 Wir freuen uns auf Sie! 

Überraschen Sie Ihre Lieben mit einem traumhaft schönen
Blumenstrauß.

An Muttertag haben wir für Sie bereits
ab 8:00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Bitte bestellen Sie rechtzeitig vor, das verkürzt Ihre Wartezeit.
Wir freuen uns auf Sie!

Am Sonntag, den 9. Mai ist

Muttertag

  
 

 
 

Taxifahrten aller Art, sowie zur 
Bestrahlung, Dialyse u. Chemotherapie 

 
 
 

                                                                      

                            07582 9323774 
Bad Buchau / Dürnau 

 

  Ihr freundlicher Taxi-Service in der Federseeregion 
 

 

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?
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Hausmeister w/m/d 
ohne Winterdienst in Bad Buchau 
auf geringfügiger Basis gesucht.

Tel. 01727841232

Katholischer Kindergarten St. Johannes
Für unseren eingruppigen Kindergarten suchen wir eine

pädagogische Fachkraft
gem. §7 KiTaG (m/w/d)

zu 35% zum nächstmöglichen Zeitpunkt
befristet auf Mutterschutz und anschließende Elternzeit

Freuen Sie sich auf ein spannendes Aufgabengebiet in 
einem motivierten Team, tolle Kinder und engagierte Familien 
sowie individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten in 
einem Arbeitsverhältnis gem. AVO-DRS (Vergütung S8a/
S4je·nach·Ausbildung)!
Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche setzen wir voraus.

Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis zum 
06.05.2021 bevorzugt per E-Mail an: jrehbein@kvz.drs.de 
oder Kath. Verwaltungszentrum, St.Gerhard-Str. 16, 88499 
Riedlingen, Fr. Rehbein. Machen Sie sich gleich ein Bild 
von der Einrichtung - wenden Sie sich dafür gerne an die 
Kindergartenleitung Fr. Fischer: Tel.: 07582 - 2990.

STELLENANGEBOTE
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Mit mehr als 70 Mitarbeitern sind wir ein führender Hersteller von 
Maschinenbauteilen für die Industrie. Um auch in Zukunft den hohen Anforderungen 
unserer Kunden gerecht zu werden, suchen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt 
Verstärkung für unser Team. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

CNC-Fräser (m/w/d) 
Ihre Tätigkeit bei uns: 
▪ Selbstständiges Arbeiten an modernen CNC 

Bearbeitungszentren 

Unsere Erwartungen: 
▪ Abgeschlossene Berufsausbildung in einem Metallberuf  
▪ Erfahrung in der Bedienung von CNC-Maschinen 
▪ Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten  
▪ Bereitschaft zur Schichtarbeit (3-Schicht) 

 

Kundenbetreuer (m/w/d) 
Ihre Tätigkeit bei uns: 
▪ Auftragsabwicklung vom Bestelleingang bis zur 

Auslieferung 
▪ Terminüberwachung der Kundenbestellungen 
▪ Kaufmännische Versandabwicklung 
▪ Allgemeine Verwaltungsaufgaben 

Unsere Erwartungen: 
▪ Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung  
▪ Gute Kenntnisse in Microsoft Office 
▪ Idealerweise erste Erfahrungen im Umgang mit ERP 

Systemen 
▪ Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

Wir bieten Ihnen: 
▪ Leistungsgerechte Entlohnung ▪ Einen modernen und sicheren Arbeitsplatz 

▪ Abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit ▪ Langfristige Perspektive für die Zukunft 

 
Buck GmbH ist Mitglied der 

 

 

Buck GmbH     Telefon:  07371 9504 - 0 
Industriestr. 6     E-Mail:    personal@buck-gmbh.de 
88525 Dürmentingen    Internet: www.hn-group.com 

RECK ist international 
richtungsweisend und 
weltmarktführend als 
Medzintechnikhersteller 
in der motorunterstütz-
ten Bewegungstherapie. 

Das Unternehmen bie-
tet als Kompetenzzent-
rum Forschung, Entwick-
lung, Produktion und 
Vertrieb aus einer Hand. 

WIR STELLEN EIN

Raumpfleger*
Teilzeit (geringfügig oder 50 %)

Ihre Aufgaben umfassen die eigenverantwortliche Raumpflege 
der Büro-, Hallen- und Sozialräume in Betzenweiler und in 
Dürmentingen. 

Wenn Ihre gewissenhafte und sorgfältige Arbeitsweise Sie 
auszeichnet, senden Sie uns bitte eine Bewerbung mit Angaben 
zur Verfügbarkeit, Ihrer Gehaltsvorstellung und der bevorzugten 
Teilzeitquote (Teilzeit zu 50 % oder geringfügig).

RECK-Technik GmbH & Co. KG 
Reckstraße 1–5 · 88422 Betzenweiler · www.reck-technik.de 
Alexandra Markgraf-Angele · Tel: 07374 18-413 · karriere@reck-technik.de

 * jeglichen Geschlechts



BAUEN & WOHNEN

Sie möchten beim nächsten Kollektiv in KW 38 dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Wir suchen Immobilien im Raum Bad Buchau
 => Freistehendes Einfamilienhaus ab ca. 130 m² Wohn-
     fläche & Garten, unser Kunde möchte Umzug aus der 
     Großstadt und sucht eine ruhige Wohnlage 
=> ETW und 4-6 Familienhaus für vorgem. Kapitalanleger 
Wir sind für Sie da: seriöse Beratung, schnelle Abwicklung.

Rufen Sie uns unverbindlich an!
IMMOBILIENHAUS

für Baden-Württemberg seit 1977
Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Tel. 07376 960-0

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

HAUSSICHERHEIT GIBT ES NICHT VON DER STANGE
Nur zerti� zierte Fachbetriebe bieten zuverlässigen Rundumschutz 

Zuverlässiger Rundumschutz für das 
Haus muss individuell an das Gebäu-
de und seine Gegebenheiten sowie an 
die Bedürfnisse der Bewohner ange-
passt werden.
Foto: djd/Telenot Electronic GmbH

(djd). Die Sicherung der eigenen vier 
Wände ist für Hausbesitzer ein wich-
tiges Thema – nicht erst, seitdem es 
dafür Fördergelder der Kreditanstalt 
für Wiederaufbau (KfW) gibt. Denn 
smarte Sicherheitstechnik senkt 
nachweislich das Einbruchrisiko und 
hilft, die damit verbundenen Schä-
den zu vermeiden. Doch Alexander 
Balle, Sicherheitsexperte bei Telenot 
warnt: „Perfekte Haussicherheit gibt 
es nicht von der Stange.“ Eine smar-
te Sicherheitslösung ist immer an 

das Haus, seine Gegebenheiten sowie an die persönlichen Anforderungen 
seiner Bewohner angepasst, erklärt der Experte.

Fördergelder für Einbruchschutzmaßnahmen:
Nur ausgewiesene Fachbetriebe beauftragen
Auf der sicheren Seite ist, wer die Installation von der Projektierung bis zur 
Implementierung in die Hand eines Fachbetriebs legt, der nach der Norm für 
„Dienstleistungen für Brandschutzsicherheitsanlagen und Sicherheitsanla-
gen“ DIN EN 16763 zerti� ziert ist – unter www.telenot.de gibt es dazu eine 
bundesweite Händlersuche. Auch für die Gewährung der Förderung über 
das KfW-Programm 455-E, das für Maßnahmen zum Schutz vor Einbruch 
Zuschüsse bis zu 1.600 Euro gewährt, ist die Erfüllung der Norm unabding-
bar. Einen guten Einstieg in die Möglichkeiten der vernetzten Sicherheit-
stechnik im Eigenheim bietet das „virtuelle E-Haus“ des Zentralverbands 
der Deutschen Elektro- und Informationstechnischen Handwerke ZVEH, 
das unter www.e-haus-online.de besucht werden kann.

Rundum-Sicherheit mit Komfort-Plus
Aber vernetzte Sicherheitstechnik kann heute weit mehr, als Einbrecher ab-
zuschrecken. Rauchwarnmelder sind in jedem Wohnhaus vorgeschrieben. 
In Verbindung mit einer Sicherheitsanlage können sie sicherstellen, dass 
eine Brandmeldung in jedem Bereich des Hauses wahrgenommen wird. Er-
gänzend ist es möglich, etwa in der Küche Thermowarnmelder zum Brand-
schutz einzusetzen. Weitere Melder entdecken Wasserschäden frühzeitig, sie 
warnen, wenn in Wohnräumen Gas austritt oder detektieren zu kalte oder 
zu warme Temperaturen. Zudem kann hoch entwickelte Sicherheitstech-
nik auch Smart-Home-Funktionen übernehmen. So lässt sich angenehmer 
Komfort mit zuverlässigen Sicherheitsstandards verbinden.

ENERGIESPAREN KANN SO EINFACH SEIN

Auch im Hochsommer lässt sich dank 
moderner Sonnenschutzsysteme der 
Nachmittagskaffee im angenehm 
kühlen Zuhause genießen, ohne dass 
eine energieintensive Klimaanlage 
zum Einsatz kommt.
Foto: djd/Schanz Rollladensysteme

(djd). Kleiner Aufwand, große Wirkung: 
Wer in seinem Haus mehr Energie ein-
sparen möchte, muss nicht gleich eine 
umfangreiche Fassadendämmung in 
Angriff nehmen. Effektiven Wärme-
schutz bieten auch moderne Rolllä-
den, die sich problemlos nachrüsten 
lassen. Der Effekt eines Rollladens als 
Wärmeschutz für ein besseres Raum-
klima zahlt sich in jeder Jahreszeit aus. 
Im Sommer heizen sich die Innenräu-
me dank moderner Sonnenschutzsys-
teme wie vom Hersteller Schanz nicht 
unangenehm auf - auch ohne den 
Einsatz energieintensiver Klimaanla-
gen. Im Winter bleibt die Heizwärme 

mit geschlossenen Rollläden wiederum in den Wohnräumen. Haushaltskasse 
sowie Klima werden geschont. Unter www.rollladen.de gibt es alle Informati-
onen zu Austausch, Einbau und Fördermöglichkeiten.

GUT GEDÄMMT AUF NACHHALTIGE WEISE

Nachhaltig gut gedämmt: Baustof-
fe aus nachwachsenden Materialien 
verbinden eine hohe Dämmleistung 
mit positiver ökologischer Bilanz. 
Foto: djd/Paul Bauder

(djd). Nachhaltigkeit beim Bauen 
und Modernisieren steht hoch im 
Kurs. Viele Bauherren und Hausbe-
sitzer achten bewusst darauf, wor-
aus Baumaterialien hergestellt wer-
den und ob sie unter anderem 
recycelbar sind. Dies fängt bereits 
beim Energiesparen in Form einer 
Dachdämmung an. Der Dachdämm-
stoff BauderECO S etwa besteht zu 
großen Teilen aus Biomasse, Rest-
stoffen aus der Landwirtschaft, 
recycelten Wertstoffresten und wei-
teren natürlichen Materialien wie 

Muschelkalk. Ausgeschlossen sind hingegen Schadstoffe, die sich zum Bei-
spiel negativ auf die Raumluft auswirken könnten. Aufgrund der hohen 
Dämmleistung kann die Dämmung besonders schlank und leicht ausfallen 
– wichtig gerade bei der Modernisierung. Unter www.baudereco.de gibt es 
ausführliche Informationen für Bauherren und Altbausanierer.


